
Fachtag 
„Budget für Arbeit“ 

KOOPERATIONSPARTNER*INNEN

Herausgeber
Integrationsfachdienst für 
schwerbehinderte Menschen im Arbeitsleben
Wallstraße 11, 26122 Oldenburg

Stand: März 2025

Für Beschäftigte aus den
Werkstätten für 
behinderte Menschen/Anderen 
Leistungsanbietern
Mit dem „Budget für Arbeit“ auf dem 
Allgemeinen Arbeitsmarkt arbeiten

Für Arbeitgebende
Mit dem „Budget für Arbeit“ geförderte
Mitarbeitende gewinnen

Donnerstag, 08.05.2025
Inklusionsbetrieb 
Jugendherberge Oldenburg

Niedersächsisches Landesamt 
für Soziales, Jugend und Familie
Integrationsamt

ANMELDEINFORMATIONEN •	 Anmelde

FÜR ARBEITGEBENDE
•	 Zeitraum: 9:30 – 13:15 Uhr
•	 30 Gäste
•	 Einladung zum Mittagessen 
	 (Teilnahme bei Anmeldung bitte angeben)
•	 Optional: Teilnahme am Nachmittagsprogramm
•	 Anmeldung*: 
	 https://pretix.eu/AWO-Trialog/fachtag-bfa/
	 oder über QR-Code, Email, Telefon
•	 Anmeldeschluss: 23.04.2025

FÜR ANSPRUCHSBERECHTIGTE/
INTERESSIERTE PERSONEN 
•	 Zeittraum: 9:30 – 16:00 Uhr
•	 70 Gäste
•	 Einladung zum Mittagessen
	 (Teilnahme bei Anmeldung bitte angeben)
•	 Gebärdensprachdolmetschende sind vor Ort
•	 Anmeldung*: 
	 https://pretix.eu/AWO-Trialog/fachtag-bfa/
	 oder über QR-Code, Email, Telefon
•	 Anmeldeschluss: 23.04.2025

Ihr Ansprechpartner
Integrationsfachdienst für schwerbehinderte  
Menschen im Arbeitsleben
Träger: AWO Trialog Weser-Ems GmbH
Wallstraße 11 · 26122 Oldenburg 

Stephan Clasen
Mobil: 01 63/740 22 29
Emailadresse: fachtag-budget-fuer-arbeit@awo-ol.de

*	 Datenschutzerklärung: Die erfassten Daten werden 
	 zur Fachtagsorganisation verwandt. Weitere Angaben 
	 zu Ihren Rechten finden Sie auf:
	 https://awo-ol.de/Service/Datenschutz-DSGVO.php.

DAS „BUDGET FÜR ARBEIT“ IM ÜBERBLICK 

VORTEILE FÜR ARBEITGEBENDE
•	 Gewinnung von neuen Mitarbeitenden
•	 Unterstützung bei Anleitung und 
	 Begleitung am Arbeitsplatz
•	 Lohnkostenzuschuss von bis zu 75 % des  
	 Arbeitsentgelts (Arbeitnehmerbrutto)
•	 Bei anerkannter Schwerbehinderung:
	 •	 Eine Prämie von 250 Euro pro Monat aus 
		  Mitteln der Ausgleichsabgabe pro bewilligten 
		  Budget für Arbeit bei bereits erfüllter 
		  Beschäftigungsquote
	 •	 Reduzierung der Ausgleichsabgabe bei noch nicht 
		  erfüllter Beschäftigungsquote

VORTEILE FÜR BUDGETNEHMENDE 
•	 Chance auf eine Beschäftigung auf dem 
	 allgemeinen Arbeitsmarkt
•	 Gelegenheit auf eigenständigen Verdienst 
	 des Lebensunterhalts
•	 Anleitung und Begleitung am Arbeitsplatz
•	 Rückkehrrecht in eine Werkstatt für behinderte 
	 Menschen oder einem Anderen Leistungsanbieter

Veranstaltungsort
Jugendherberge Oldenburg
Straßburger Straße 6
26123 Oldenburg

Parkmöglichkeiten im Parkhaus am Hauptbahnhof oder 
gegenüber an der EWE-Arena.

Niedersächsisches Landesamt 
für Soziales, Jugend und Familie
beauftragt durch das Integrationsamt



FÜR ARBEITGEBENDE
Das Förderinstrument „Budget für Arbeit“ unterstützt die 
Einstellung von Beschäftigten aus einer Werkstatt für  
behinderte Menschen oder einem Anderen Leistungs- 
anbieter. 

Der Fachtag informiert unter anderem über die finanziellen 
und personellen Unterstützungsmöglichkeiten im Rahmen 
des Budgets für Arbeit.

Hierbei berichten Betriebe und Budgetnehmende von 
Ihren Erfahrungen.

Der Fachtag gibt zudem einen Überblick über die  
vorhandenen Unterstützungsangebote in den Phasen  
der Arbeitserprobung, Beantragung sowie der Einstellung 
und Beschäftigung.

FÜR ANSPRUCHSBERECHTIGTE und 
INTERESSIERTE PERSONEN/INSTITUTIONEN 
Das Budget für Arbeit hilft bei der Aufnahme einer  
Beschäftigung auf den allgemeinen Arbeitsmarkt. 
Auf dem Fachtag gibt es Informationen zum Beispiel  
zu diesen Fragen:
 
•	 Wie funktioniert das eigentlich mit dem 
	 Budget für Arbeit?
•	 Wie bekomme ich einen Arbeitsplatz?
•	 Wo muss ich einen Antrag stellen?
•	 Wer hilft mir dabei?
•	 Was ändert sich an meinem Rentenanspruch?
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INFORMATIONEN ZUM FACHTAG


